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Auflösung Fotorätsel 3
Das Fotorätsel vom September führt uns in den Dorfkern von Podemus. Wir blicken auf den neu errichteten Torbogen und das historische 
Wohnhaus des Bauernhofes der Familie Schubert, die diesen seit nachweislich 300 Jahren bewohnt. Ein Vorfahre der heutigen Besitzer 
entwickelte und baute 1864 auf diesem Hof eine Scheunenwindmühle zum Schroten von Getreide. Diese einzigartige technische Anlage 
wurde nach ihrer Stilllegung abgebaut und ins südlich von Berlin gelegenen Saalow transportiert. Da ist sie seit ihrer Restaurierung und 
Wiedererrichtung im Jahr 1993 als Museumsmühle zu besichtigen.

Auflösung Fotorätsel 4
In den Jahren 1850 bis 1852 lässt Johann Heinrich Wilhelm Graf von Luckner auf den Feldfluren des Ritterguts Altfranken ein Schloss 
im neogotischen Tudorstil erbauen. Sein Enkel Nikolaus Felix Graf von Luckner verkaufte das Schloss 1938. Zu diesem Zeitpunkt stand 
es schon einige Jahre leer und wurde baufällig. In den Jahren 1939/40 erfolgte schließlich der Abriss der Gebäude. Derzeit entsteht 
durch die Firma Kimmerle als Eigner der Anlage an dieser Stelle der Neubau einer Hotelanlage in architektonischer Anlehnung an das 
historische Vorbild.

Das Abdrucken der Mailadresse, an welche die Lösungen geschickt werden sollen, hat ihre Wirkung nicht verfehlt. Die Anzahl an Rückmeldun-
gen für das Oktober-Rätsel (Nr. 4) stieg wieder deutlich an. Deshalb sei diese hier nochmals benannt: fotoraetsel@ortschaft-gompitz.de
Damit hat wieder jeder die Möglichkeit, seine Vermutung zur Örtlichkeit des November-Rätsels (Nr. 5) fristgerecht bis 15.11.2022 einzu-
senden. Na dann: Viel Spaß beim Rätseln und Erkunden unserer Heimat.
Besteht der Wunsch, das neue Fotorätsel immer schon etwas eher betrachten zu können, so lohnt sich ein Blick auf die Seite 
www.ortschaft-gompitz.de. Hier wird das Bild bereits einige Tage vor Erscheinen der Ortsnachrichten veröffentlicht.

Grünschnittannahme
Im Zeitraum 1. November 2022 bis 31. März 2023 kann Grünschnitt 
auf dem Bauhof Gompitz im OT Pennrich, Altnossener Str. 46 
jeden Freitag von 13 bis 14 Uhr abgegeben werden.
Bis 30. November 2022 ist die Annahmestelle auf dem Bauhof-
Lagerplatz im OT Brabschütz, Zum Schwarm mittwochs von 
15.30 bis 18 Uhr und am ersten Samstag im Monat von 9 bis  
11 Uhr geöffnet. 

Bitte beachten: An Feiertagen erfolgt keine Grünschnittannahme. 
Es können Baum-, Hecken-, Rasenschnitt oder Laub abgegeben wer-
den. Äste und Stämme dürfen nicht länger als 1 m sein. Für die 
Grünschnittabgabe
- bis zu 1 cbm ist eine Gebühr von jeweils 1 Euro pro 0,2 cbm
- in Mengen von mehr als 1 cbm ist eine Gebühr von jeweils  

5 Euro pro angefangenen cbm

bei den Bauhofmitarbeitern zu entrichten.

Anzeige(n)
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Beschlüsse aus der öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 
Gompitz vom 10.10.2022
Integriertes Stadtentwicklungskonzept „Zukunft Dresden 
2035+“ - 2. Fortschreibung 2022
Beschlussempfehlung zur Vorlage V1796/22

Beschluss zum Antrag vom Förderverein Gompitzer Spat-
zennest e. V. auf Gewährung einer Zuwendung zum Weih-
nachtsmarkt
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-GP0119/22

Weitere Informationen stehen im Ratsinformationssystem der Lan-
deshauptstadt Dresden unter www.dresden.de zur Verfügung.

für die Seniorinnen und Senioren im Pennricher Park durchzuführen 
– und das mit allem Drum und Dran. Dafür wollen wir die in den 
letzten Jahren für die Seniorenweihnachtsfeier eingesparten Finanz-
mittel bereitstellen. Der Ortschaftsrat und die Verwaltung werden 
sich dazu konkrete Gedanken machen und Sie, sobald das Konzept 
steht, davon in Kenntnis setzen. Bis dahin alles Gute.

Mit freundlichen Grüßen

Gerhard Ofschanka
Ortsvorsteher

Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger,
es ist spannend und zugleich ernüchternd, wie ein Großteil der 
Stadträte und Stadträtinnen mit ihrer Verantwortung für die Stadt 
umgehen. Man hat nicht den Eindruck, dass es um fachliche Kom-
petenz geht oder gar um Einsparpotentiale. Nein, wenn es um 
Posten geht, sind sich CDU, Grüne, Linke und die SPD einig. Da 
wird sogar ein achtes Bürgermeisteramt ins Spiel gebracht, das im 
Jahr mindestens eine Million verschlingt, ohne die Frage zu beant-
worten, welchen Effekt hat es für die Stadt und deren Bürgerinnen 
und Bürger. Zum Glück hat der Oberbürgermeister Dirk Hilbert sein 
Einvernehmen dazu nicht gegeben. Im Übrigen stellt sich auch die 
Frage, wieso werden die übrigen Fraktionen bei der Besetzung der 
Beigeordneten ausgegrenzt. Hoffen wir nun, dass der Streit um die 
Besetzung bald ein Ende hat, denn diese Situation hat natürlich 
merkbare Auswirkungen auf die normale Verwaltungsarbeit und 
betrifft damit auch unsere Ortschaft.
In der vergangenen öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates am 
10. Oktober 2022 gab es eine Vielzahl von Themen zu beraten. So 
behandelte ein Tagesordnungspunkt das Thema Mobilität für Dres-
den. Das Strategiepapier der DVB AG konzentriert sich auf gezielte 
Verbesserungen im Angebot für Straßenbahn und Bus, den Ausbau 
der ÖPNV-Infrastruktur, Investitionen in neue Mobilitätsformen wie 
beispielsweise in On-Demand-Angebote sowie die Digitalisierung 
und Vernetzung aller Verkehrsträger. Es ist eine anspruchsvolle Auf-
gabe. Hoffen wir, dass es nicht nur für die Ballungsräume richtungs-
weisend ist, sondern vor allem für die ländlichen Bereiche, denn 
uns vergisst man gern im Großen und Ganzen. Dazu kommt das 
Argument, dass es sich auch rechnen muss.
Ein weiterer Schwerpunkt in der Sitzung war die Haushaltssatzung 
2023/2024. Wie nicht anders zu erwarten, langt das Geld nicht, 
um alle Notwendigkeiten abzudecken, obwohl außergewöhnlich 
viele Gewerbeeinnahmen zu verzeichnen sind. Aus dem Topf müs-
sen aber auch immer mehr außergewöhnliche und zusätzliche Auf-
wendungen abgesichert werden, so dass das Budget für die norma-
len städtischen Aufgaben immer geringer wird. Die Eigenmittel der 
Ortschaften im investiven Bereich und den Verfügungsmitteln sind 
von Kürzungen nicht betroffen. Jedoch finden viele kleinere Maß-
nahmen keine Berücksichtigung im Haushalt, aber bisher haben wir 
immer eine Lösung gefunden.
Seit geraumer Zeit wird über eine neue Förderrichtlinie für die Ort-
schaft Gompitz beraten und diskutiert. In der Novembersitzung des 
Ortschaftsrates soll darüber beschlossen werden. Sicherlich wird die 
Antragstellung für die Vereine anspruchsvoller werden, aber dafür 
vereinfacht es sich dann bei der praktischen Inanspruchnahme. 
Außerdem wird der Eigenanteil auf 10 % reduziert, in besonderen 
Fällen kann er sogar auf null gesetzt werden. Es ist ein weiterer 
Schritt, das Vereinswesen zu fördern und zum festen Bestandteil 
des Ortschaftslebens zu entwickeln. Dafür wollen wir auch mehr 
finanzielle Mittel bereitstellen.
Ein weiterer Schwerpunkt in der Sitzung war die Durchführung der 
Öffentlichen Seniorenweihnachtsfeier in diesem Jahr. Zwischenzeit-
lich konnte die traditionelle Veranstaltung schon zwei Mal nicht 
durchgeführt werden. Auch in diesem Jahr wird es keine Feier ge-
ben. Der Ortschaftsrat hat sich schweren Herzens dazu entschieden. 
Zu viele unbekannte Faktoren stehen im Raum und niemand weiß, 
wie sich alles entwickelt und welche Auflagen zu erfüllen sind. Für 
ca. 250 Gäste alles zu planen, die geltenden Vorschriften einzuhal-
ten und das Risiko Bestellungen auszulösen, ist einfach zu groß. 
Diese Verantwortung kann einfach niemand übernehmen. Wir ha-
ben uns aber Gedanken gemacht, was wir alternativ planen könn-
ten. Wir haben die Idee entwickelt, ein Frühlings- bzw. Sommerfest 

Ortschaftsratssitzung Gompitz
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Gompitz ist 
für Montag, den 7. November 2022 um 19.30 Uhr im Gemein-
dezentrum Gompitz, Altnossener Str. 46 a geplant.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem aktuellen Aushang 
in den Schaukästen und wird im Ratsinformationssystem unter 
www.dresden.de veröffentlicht.

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de

Gedenken am Volkstrauertag
Am Sonntag, dem 13. November 2022 begehen wir den Volks-
trauertag.
In unserer Ortschaft erfolgt das Gedenken jeweils 10 Uhr in
- Gompitz (Dorfplatz)
- Ockerwitz
- Unkersdorf (Friedhof)
- Zöllmen.
Außerdem um 10.30 Uhr auf dem
- Friedhof Obergorbitz (Rädestraße).

Über eine Teilnahme Ihrerseits würden wir uns freuen.

Harald Worms
Mitglied des Ortschaftsrates
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Am 11.11.22 von 16.00 - 17.30 Uhr laden wir zum Lich-
terfest am Martinstag in unseren Spatzengarten ein. Bei 
Kinderpunsch, Glühwein, Knüppelkuchen und musikali-
scher Umrahmung freuen wir uns auf einen gemütlichen 
Nachmittag mit vielen bunten Lichtern und Laternen.
Im November besuchen unsere Vorschulkinder den ma-
thematisch-physikalischen Salon und erfahren im Rah-
men vom Projekt Lesestark der Bibliothek Dresden viel 
Interessantes zum Thema: „Wie binde ich ein Buch/Heft“.
Im Namen unserer Kinder bedanken wir uns recht herzlich 
beim Ortschaftsrat für die großzügige Geldspende anläss-
lich des 60. Geburtstages unserer Kita. Ein Dank allen 
Beteiligten, die zum Gelingen der Feier mit den Kindern 
am Vormittag und am Nachmittag zum Tag der offenen 
Tür beigetragen haben.
Wir bedanken uns auf diesem Weg bei der Gartenbaufir-
ma Bunk sowie bei allen Eltern, die uns beim Herbstputz 
so tatkräftig unterstützt haben.
Unsere Krabbelgruppe findet jeden ersten Mittwoch im 
Monat statt. Interessierte Eltern haben die Möglichkeit, 
sich vorher unter der Telefonnummer 4115693 oder unter 
info@gompitzer-spatzennest.de anzumelden.

Wussten Sie schon ...
Unser Leben braucht Ordnung, einen vernünftigen 
Rhythmus. Wechsel zwischen aktiver Leistung und 

ausgeglichenen Ruhezeiten. Sie verlangt eine sinnvolle 
Nutzung von Licht, Luft, Wasser, Erde und ernsthaftes 

Bemühen, eine saubere Lebens- und Umwelt zu erhalten. 
Im sozialen Bereich fordert sie die Hilfsbereitschaft und 

Nächstenliebe.

Viele Projekte im November

Alle Kinder sind erholt und mit schönen Erleb-
nissen aus den Herbstferien zurück.
Im November nehmen wir an vielen externen 
Projekten teil. Wir werden aber auch in
der Schule basteln und uns auf die gemütliche 
Jahreszeit einstellen.
Am Freitag, 04.11. besuchen unsere Schulkinder der Klasse 4 das  
Hygienemuseum unter dem Aspekt „Ich werde groß!“. Die Kinder der 
Klasse 1 lernen am Donnerstag, 10.11. das richtige Verhalten im Stra-
ßenverkehr und in den öffentlichen Verkehrsmitteln kennen. Zudem 
findet in unserer Schule ein Projekt von der Polizei für unsere großen 
Schulkinder zum Thema „Nein sagen. Mein Körper gehört mir!“ statt.
Wir freuen uns schon auf das funkelnde Lichterfest am 11.11.2022 
vom Gompitzer Spatzennest.
Natürlich werden wir schon Vorbereitungen für den 1. Advent treffen.
Mit Geschichten, kleinen Projekten und Bastelarbeiten stimmen wir 
uns auf die Adventszeit ein.

Wir wünschen allen einen schönen Monat November und bleiben 
Sie alle gesund!

Das Team der Grundschule Gompitz

Ein herzliches Dankeschön für die großzügige Spende an Herrn 
Lattermann von Lattermann Haustechnik GmbH in Gompitz 
und all denjenigen, die uns in letzter Zeit mit Sach- und Geld-
spenden für unseren Schulförderverein unterstützt haben.

Am 01.11.2022 findet 18.30 Uhr der informative Elternabend 
für Eltern der Klassen 3 und 4 zu den weiterführenden Bil-
dungswegen, an der 76. Grundschule statt.

Rückblick und  
Vorausschau

Für November gibt es von unserer Seite nur die Ankündigung zum 
Blutspenden am 17.11. von 15:30 bis 20:00 im Pennricher Gemein-
dezentrum. Aber was heißt „nur“? Für jeden von uns könnte es zu 
einer lebensrettenden Veranstaltung werden. Also sind alle Spen-
dewilligen herzlich eingeladen. Für den reibungslosen Ablauf hat 
sich die vorherige Anmeldung bewährt. Aber diese ist ganz einfach. 
Schon die beiden Schlagworte „Blutspende Gompitz“ führen zur 
richtigen Seite und da wird einfach ein Wunschtermin ausgewählt 
und mit der Nummer auf dem Spenderausweis bestätigt. Wer noch 
nie Spenden war, kann sich da auch ganz unkompliziert registrieren 
und erhält seinen Termin.

Mike Heinrich, Pennrich
Vorsitzender Heimatverein Gompitz e. V.

Anzeige(n)

Blutspenden, 17.11.2022, 15:30 bis 20:00, Gemeindez. 
Pennrich
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Nächste Autorenlesung
Im September war der Schriftsteller Ralf Günther 
bei uns zu Gast und seine Lesung sowie die an-
schließenden Plaudereien haben über 50 Zuhö-
rern einen vergnüglichen und interessanten Abend 
beschert. Wir bedanken uns an dieser Stelle noch 
einmal herzlich bei Herrn Günther und hoffen, ihn 
vielleicht bald wieder einmal bei uns begrüßen zu 
können.

Nun wird es im November die nächste Lesung geben, zu der wir alle 
Bücherfreunde wieder einladen möchten. Die Schriftstellerin Sabi-
ne Lettau aus Wilsdruff wird aus ihrem Roman ‚Nebelmönche‘ 
(Band 1) lesen. Dieser spannende Roman, dessen Handlungsort 
Schloß Wildenfels im Erzgebirge ist, wird Sie mit seiner ‚Schwarzen 
Romantik‘ ganz sicher in seinen Bann ziehen.
Frau Lettau, die seit 2019 ‚Regio-Schwester Sachsen der Mörderi-
schen Schwestern‘ ist, wird nicht nur aus ihren schauerromantischen 
Geschichten lesen, sondern auch erzählen, wie ihre Bücher entste-
hen und gern alle Ihre Fragen dazu beantworten.
Frau Lettau betont, daß ihre Liebe zu Burgen, alten Kirchen, Ruinen 
und die darum gesponnenen Legenden sie immer wieder zu neuen 
Geschichten anregt. Was passt besser, als im Nebelmonat Novem-
ber etwas über den wahren Kern einer solchen Legende zu erfahren 
und seinen Rätseln auf die Spur zu kommen.
Merken Sie sich also unbedingt den Termin unserer 2. Autorenle-
sung in der Bibliothek Gompitz vor:

Freitag, 18.11.2022, 19 Uhr

R. Weisbach
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RAN AN DIE BEILAGEN!

Zuverlässige Beilagenverteilung.

Fragen Sie uns einfach! 
beilagen@wittich-herzberg.de

Flyer

ProspektBroschüre
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Action-Painting  
auf dem Spielplatz Haufes Berg!

Am 27.09. waren wir zu Besuch auf dem Spiel-
platz Haufes Berg und hatten diesmal Lein-
wände, viele Farben, Ganzkörper-Anzüge und 
Pinsel im Gepäck. Bei schönem Wetter haben 
wir Farbe mit verschiedenen Mitteln auf die 
Leinwände aufgebracht.
Wie der Name „action-painting“ schon erah-

nen lässt, war viel Bewegung im Spiel- Die Farbe wurde geschleu-
dert, gespritzt, mit Pinsel aufgetragen oder laufen gelassen. Dabei 
sind sehr schöne Ergebnisse entstanden, die wir gerne ausstellen 
würden. Ideen und Anregungen bezüglich möglicher Ausstellungs-
orte nehmen wir gerne entgegen.

Im November treffen wir uns im Ortschaftszentrum in Altfranken. 
Da wir Ende November langsam aber sicher auf Weihnachten zu-
steuern, haben wir uns was Besonderes überlegt. Wir wollen aus 
Holzkohle, gekochter Kartoffelstärke und verschiedenen Duftstof-
fen eigene Räucherkerzen kreieren, die anschließend mit nach Hau-
se genommen werden können. Alle Infos zu diesem Angebot gibt es 
auf unserer Homepage (www.alte-feuerwehr.de) oder über unsere 
social-media Kanäle bei Instagram und Telegram 
(@freizeittreff_Altfranken).

Ortschaftsratssitzung  
Altfranken
Unsere nächste Sitzung ist für Montag, den 14. November 
2022 um 19 Uhr im Ortschaftszentrum, Otto-Harzer-Str. 2 b 
geplant.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem aktuellen Aushang 
in den Schaukästen und wird im Ratsinformationssystem unter 
www.dresden.de veröffentlicht.

Liebe Altfrankener Bürgerinnen 
und Bürger,
am 22.09.22 sind viele von Ihnen der Einladung unseres Heimat-
vereines, Interessengemeinschaft Historisches Altfranken, zum Vor-
trag über die Historie des Altfrankener Schlossparks gefolgt, der 
von der Landschaftsarchitektin, Frau Dr. Krihning gehalten wurde 
und eine sehr positive Resonanz hatte. Die Aufarbeitung der Ge-
schichte dieses Parks ist der Auftakt für eine weitergehende Arbeit, 
die zum Ziel hat, dem Anspruch eines Kulturdenkmales nach § 2 
des Denkmalschutzgesetzes gerecht zu werden. Die Arbeiten zur 
Um- und Neugestaltung des Parks können eines nicht erreichen, 
die Wiederherstellung der Parksituation des 19. Jahrhunderts. Zu 
viele Veränderungen und Nutzungskonzepte haben seit dieser Zeit 
den Park gravierend verändert. Der massivste Eingriff erfolgte durch 
den Autobahnbau. Diese Veränderungen müssen bei dem Neukon-
zept berücksichtigt werden. Die Grundidee des englischen Land-
schaftsparks soll allerdings nicht verloren gehen, so werden für die 
Neuplanung die Schaffung von Wiesenflächen in Kombination mit 
Strauch- und Baumgruppen und die Verbesserung der Blickbezie-
hungen berücksichtigt. Die Umsetzung des Konzeptes erfordert die 
Zusammenarbeit der Ämter für Denkmalschutz, Umweltschutz und 
Grünflächen. Der Ortschaftsrat muss in die Arbeitsfortschritte mit 
einbezogen werden.

Um die Fahrgeschwindigkeiten der Autofahrer öffentlich sichtbar zu 
machen und einen Effekt zur Einhaltung der vorgeschriebenen Ge-
schwindigkeit zu erzielen, hat der Ortschaftsrat vor allem Standorte 
in den 30 km/h Zonen der Ortschaft für die Anbringung der Mess-
geräte vorgeschlagen. In einer Vorprüfung durch das Straßen- und 
Tiefbauamt (STA) sind zwei Standorte in die engere Wahl gekom-
men. Es sind die Altfrankener Dorfstraße im Bereich des Kindergar-
tens und die Otto-Harzer-Straße.
Die starke Inanspruchnahme der Parkplätze auf der Otto-Harzer-
Straße wurde am 13.09.22 mit einer Vertreterin des STA bei einer 
Begehung dargestellt. Durch die Vielzahl der abgestellten Autos 
werden der Ausweichverkehr und die Sichtbeziehungen für ausfah-
rende Autos aus Grundstücken behindert und stellen somit eine 
Gefährdung dar. Als umsetzbare Lösung wird vom STA die Schaf-
fung von mehreren Freihaltezonen auf der Straße gesehen, um 
genügend Platz für den Begegnungsverkehr zu schaffen und die 
Sichtverhältnisse zu verbessern. Eine Umsetzung ist im 4. Quartal 
2022 geplant.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Ortsvorsteher Dr. Doltze
Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an

Ihre Festtagsgrüße!

Ihr Medienberater vor Ort berät Sie gerne.

Jens Böhme
0173 5617227 | jens.boehme@wittich-herzberg.de
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Aus der öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates Mobschatz 
vom 13.10.2022
Haushaltssatzung 2023/2024 und Wirtschaftspläne der 
Eigenbetriebe 2023/2024
Vorstellung der Stadtratsvorlage V1710/22
Integriertes Stadtentwicklungskonzept „Zukunft Dresden 
2035+“ – 2. Fortschreibung 2022
Beschlussempfehlung zur Stadtratsvorlage V1796/22
Einzelhandels- und Zentrenkonzept der Landeshauptstadt 
Dresden, Fortschreibung 2022
Beschlussempfehlung zur Stadtratsvorlage V1807/22
Bereitstellung von Investitionsmitteln des Ortschaftsrates 
Mobschatz für die Sanierung des Zschonergrundweges
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-MB0101/22
Bereitstellung von Finanzmitteln des Ortschaftsrates Mob-
schatz für die Ersatzbeschaffung eines Fahrzeuges im Bau-
hof Mobschatz
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-MB0102/22

Weitere Informationen stehen im Ratsinformationssystem der Lan-
deshauptstadt Dresden unter www.dresden.de zur Verfügung.

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Ortschaft Mobschatz,
es ist Herbst und die Tage werden kürzer. Das jahreszeit-typische 
Wetter bringt es mit sich, dass wieder mehr Menschen auf das Auto 
oder die öffentlichen Verkehrsmittel umsteigen. Deshalb ist beson-
ders in den Morgenstunden die Schulwegsicherheit ein besonders 
wichtiges Thema. Wir alle wissen, dass insbesondere im Oberland 
nicht ausreichend Fußwege vorhanden sind, die verhindern würden, 
dass Kinder und Erwachsene ihren Weg über gut ausgelastete Stra-
ßen nehmen müssen, um die Bushaltestellen zu erreichen. Umso 
erfreulicher ist es, dass wir Mitte Oktober einen neuen Fahrgastun-
terstand in Brabschütz in Betrieb nehmen konnten, der zukünftig 
für mehr Verkehrssicherheit und trockene Füße sorgen wird. Mit der 
Maßnahme wurde nicht nur ein Bushäuschen errichtet, sondern 
auch ein ausreichend hoher Bordstein gesetzt, der nun den Halte-
stellenbereich von der Straße abtrennt. Der Ortschaftsrat finanzier-
te dieses Projekt aus seinem eigenen Budget. Wir hoffen sehr, dass 
der Fahrgastunterstand angenommen und lange in gutem Zustand 
bleiben wird.
Im Rahmen der zurückliegenden Sitzung beschäftigten sich die 
Mitglieder des Ortschaftsrates mit den im Jahr 2022 verbleiben-
den Finanzmitteln der Ortschaft. Das Amt für Stadtgrün und Ab-
fallwirtschaft bat uns um finanzielle Beteiligung an einer Wege-
baumaßnahme im Zschoner Grund. Geplant ist die Sanierung des 
Abschnittes zwischen Wolfszug und Silberhang. Der Weg ist insbe-
sondere bei Nässe schwer begehbar und bedarf einer dringenden 
Instandsetzung. Deshalb beteiligen wir uns an der Maßnahme mit 
einem Beitrag von 5.000 Euro und hoffen, dass auch der Stadtbe-
zirksbeirat Cotta einen weiteren Zuschuss gewährt. Sind die nötigen 
Mittel zusammen, könnte das Projekt bereits im kommenden Jahr 
starten. Neben der Wegesanierung diskutierten wir auch über die 
technische Ausstattung unseres Bauhofes.
Der Bauhof verrichtet Tag für Tag gute Arbeit in unseren Ortsteilen 
und benötigt dafür die richtigen Arbeitsmittel. Diesbezüglich be-
steht der Bedarf eines Pritschenfahrzeugs, um beispielsweise grö-
ßere Mengen an Grünschnitt transportieren zu können. Es ist unser 
Wunsch, dass ein derartiges Fahrzeug angeschafft werden kann, 
um unseren „Fuhrpark“ zu modernisieren. Dazu sparen wir bereits in 
diesem Jahr finanzielle Mittel an, um im nächsten Jahr in der Lage 
zu sein, diese größere Investition tätigen zu können.
Bevor der Herbst so richtig Einzug hielt, hatten wir in diesem Jahr 
erneut das Vergnügen, das Merbitzer Urbanfest stattfinden zu las-
sen. Bei herrlichstem Wetter suchten wieder zahlreiche Besucher 
den Weg nach Merbitz, um hier ein paar schöne Stunden zu ver-
bringen. Allen Helferinnen und Helfern sei nochmals ein herzliches 
Dankeschön ausgesprochen.
Die nächsten Veranstaltungen werfen bereits ihre Schatten voraus. 
Am 31. Oktober – dem Reformationstag – wollen wir ab 16 Uhr 
den Jahrgangsbaum für alle im Jahr 2021 geborenen Kinder auf 
dem Sportplatz „Am Tummelsgrund“ pflanzen und ab 17 Uhr zum 
Lampionumzug durch Mobschatz einladen. Der Umzug wird beglei-
tet durch die Kameradinnen und Kameraden der Jugendfeuerwehr. 
Die Stadtteilfeuerwehr Mobschatz wird zu einem „Tag der offenen 
Tür“ einladen. Alle Kinder, Eltern und Großeltern sind herzlich will-
kommen.

Es grüßt Sie herzlich,
Ihr Maximilian Vörtler

Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 
Mobschatz
Am Donnerstag, 10. November 2022, um 19:30 Uhr, im 
Dorfklub Mobschatz, Am Tummelsgrund 7 b, findet die 
nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Mob-
schatz statt.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte vor der Sitzung dem aktu-
ellen Aushang in den Schaukästen der Ortschaft Mobschatz und 
wird unter www.dresden.de im Ratsinformationssystem veröffent-
licht. Gäste sind herzlich eingeladen.

Aus der Menge

herausstechen

Hier ist man schon auf der Suche nach Ihnen! 
Stellenmarkt Aktuell
LINUS WITTICH Medien KG

An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
Tel. 03535 4 89 - 0 | info@wittich-herzberg.de
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!! Achtung Senioren !!
von Altleuteritz, Brabschütz, Merbitz ,

Podemus und Rennersdorf

Nun ist  schon wieder Herbst,  die Blätter fallen und

die  Weihnachtsvorbereitungen  beginnen.  Wie  sich

Corona entwickelt  wissen wir  noch nicht.  Aber  wir

haben  Hoffnung,  dass  wir  unsere  alljährliche

Weihnachtsfeier durchführen können, zu der wir Sie

hiermit sehr herzlich einladen. 

Sie soll am

06.12.2022 um 14.00 Uhr

im Merbitzer Hof stattfinden.

Wir würden uns freuen, wenn die Nachbarschaftshilfe

für die Beförderung Bedürftiger wieder so wie beim

letzten Mal funktioniert und erwarten Ihre       

Anmeldung  bis  zum  30.11.2022 unter  den

Telefonnummern:

 

Tel.: 0351/4525295 (Frau Queck) oder

Tel.: 0351/4123651 (Frau Steinert)

Ihre Seniorenbetreung

    

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Anmeldung zur Weihnachtsfeier am 7.12.2022 

Ich nehme 
__________   mit _______ Person / Personen teil.

Wir nehmen

 
Name:  
  

   (bitte gut lesbar) 
 
 
  

Unterschrift

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonline

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
drucken

Jetzt günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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TSV  
Cossebaude e. V.

www. tsv-cossebaude.de
Fußball, Leichtathletik, Gymnastik, Tennis, Tischtennis, 

Kegeln, Volleyball, Faustball

Lebensretter für den TSV Cossebaude e. V. übergeben

Sport verbindet – Caroline Schlobach da Costa (Ahorn Apotheke) & 
Jörg Gottschaldt (TSV Cossebaude)

Für die vielen Hundert Sportler und Sportlerinnen des TSV Cos-
sebaude sowie für unsere Gäste und Besucher konnte durch eine 
besondere Aktion der Ahorn Apotheke Cossebaude und deren In-
haberin Frau Schlobach da Costa, ein im Notfall lebensrettender 
Defibrillator angeschafft werden.
Nach einer ausführlichen und anschaulichen Einführung in die 
Funktionsweise und Bedienung des Defi´s durch Frau Schlobach da 
Costa steht dieser nun im Ernstfall auf der Sportanlage „Gohliser 
Weg“ bereit.
Auch wenn wir hoffen, dass er nie zum Einsatz kommt, ist es trotz-
dem eine große Sicherheit auf ein so wichtiges Gerät zurückgreifen 
zu können. Eine kleine Statistik zum Nutzen eines automatischen 
Laien-Defibrillators, wie er jetzt zur Verfügung steht: bei einem 
Herzstillstand beträgt die Überlebenschance ohne Defi 5%, mit 
Defi 60 %.
Der TSV Cossebaude e. V. dankt der Ahorn Apotheke Cossebaude, 
Dresdner Str. 17, für die maßgebliche Unterstützung bei der An-
schaffung.

Grundschule Cossebaude 
Förderverein der Cossebauder Schulen e.V. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Vorstand des Schulfördervereins, das Lehrerkollegium 

sowie viele ehrenamtliche Helfer laden 
mit Zuversicht und voller Vorfreude 

alle Schüler und deren Eltern und 
die Einwohner von Cossebaude 
herzlich zu frohen Stunden und 

einem Wiedersehen nach zweijähriger Pause ein. 
 

Zur stimmungsvollen Vorfreude auf die 
Weihnachtszeit  

trägt unser buntes Rahmenprogramm,  
passende Leckereien und natürlich viele Wichtel-

Überraschungen bei.  
Wir freuen uns auf Euch & Sie! 

 
 
 

 

27. Weihnachtsmarkt 

in der Grundschule 
 

Freitag, den 02. Dezember 2022 
von 16 Uhr bis 20 Uhr 

Anzeige(n)
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Termine und Veranstaltungen im November 2022

Freiwillige Feuerwehr Dresden

Stadtteilfeuerwehr Gompitz
– Aktive Abteilung

- bis zum Redaktionsschluss keine Termine bekannt -

Stadtteilfeuerwehr Gompitz
– Alters- und Ehrenabteilung

Donnerstag, 10.11.2022, 18 – 20 Uhr
Kameradschaftsabend

Jugendfeuerwehr Gompitz

- bis zum Redaktionsschluss keine Termine bekannt -

Stadtteilfeuerwehr Ockerwitz

Freitag, 04.11.2022, 19 Uhr
Gruppe im Löscheinsatz/Dresdner Löschzug
Freitag, 18.11.2022, 19 Uhr
Brennen und Löschen
Sonntag, 27.11.2022, 10 Uhr
Gerätehausdienst

Jugendfeuerwehr Mobschatz

Donnerstag, 03.11.2022, 17 – 19 Uhr
Fahrzeug- und Gerätekunde,
Training Jugendflamme
Donnerstag, 17.11.2022, 17 – 19 Uhr
Fahrzeug- und Gerätekunde,
Training Jugendflamme
Dienstag, 22.11.2022, 17 – 19.30 Uhr
Abnahme Jugendflamme 1 (bei JF Gompitz)
Samstag, 26.11.2022, ganztägig
Jahresabschluss JF Dresden

Ortsgruppe Gompitz des Landesvereins 
Sächsischer Heimatschutz e. V.

Die Ortsgruppe trifft sich am Dienstag, 01.11.2022, 18 Uhr 
im Gemeindezentrum Gompitz.

Schiedsstelle Gompitz

Zur Sprechstunde am Donnerstag, 03.11.2022 um 16 Uhr 
melden Sie sich bitte in der Verwaltungsstelle Gompitz unter 
(0351) 4887981 bis zum 01.11.2022 an.

Schiedsstelle der Ortschaft Altfranken

Anmeldungen zur Sprechstunde am Dienstag, 01.11.2022 
von 16 bis 17.30 Uhr nimmt das Stadtbezirksamt Cotta unter 
(0351) 4885601 entgegen.

Schiedsstelle Mobschatz

Die Schiedsstelle kann am Dienstag, 15.11.2022 von  
18 bis 19 Uhr im Dorfklub Mobschatz aufgesucht werden.

Bibliothek Gompitz

ie Bibliothek im Gemeindezentrum Gompitz ist am Donnerstag, 
10.11. und 24.11.2022 von 16 bis 18 Uhr geöffnet.

Bücherstübchen Ockerwitz

Das Bücherstübchen im Gemeindezentrum Ockerwitz ist am Mitt-
woch, 09.11. und 23.11.2022 von 16 bis 18 Uhr geöffnet.

Bücherei Mobschatz

Die Bücherei im Dorfklub Mobschatz ist am Dienstag, 
08.11.2022 von 17 bis 18 Uhr geöffnet.

Schützenverein Gompitz e. V.

Samstag, 05.11.2022, 8 – 12 Uhr
Taube-Schießen Glossen
Montag, 07.11.2022 ab 17 Uhr
Trainingsschießen (Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“)
Samstag, 12.11.2022, 10 Uhr
Königschießen Pulverfass
Montag, 21.11.2022 ab 17 Uhr
Trainingsschießen (Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“)

Schützenverein Mobschatz e. V.

Sportfreunde mit Interesse am Schießsport sind zum Training 
gern gesehen. Der nächste Termin ist Freitag, 25.11.2022,  
18 Uhr in der Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“ (Alte Meiß-
ner Landstr. 36a, 01157 Dresden). Anmeldungen sind erwünscht 
unter www.sv-mobschatz.de oder 0171 1762638.
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SPENDE

BLUT
BEIM ROTEN KREUZ

17.11.2022
15.30 - 20.00 Uhr

Gompitz
Gemeindezentrum
Altnossener Str. 46a

Bitte reservieren Sie sich Ihren Termin:

terminreservierung.
blutspende-nordost.de/m/
gompitz

Veranstaltungsplan Kulturverein Zschoner Mühle e. V.
Zschonergrund 2 | 01156 Dresden | 03 51 – 421 02 57 | verein@zschoner-muehle.de | www.zschoner-muehle.de

November 2022
PUPPENTHEATER/KINDERPROGRAMM                                                                                                                     kostenpflichtig
Tag Uhrzeit Stück Es spielt
Sa., 05. 11:00 & 15:00 Uhr Der kleine Maulwurf AUGUST Theater Dresden
So., 06. 11:00 & 15:00 Uhr Der kleine Maulwurf AUGUST Theater Dresden
Sa., 12. 11:00 & 15:00 Uhr Kasper und die Wunschlaterne Puppentheater Camillo, Casper & Co.
So., 13. 11:00 & 15:00 Uhr Kasper und die Wunschlaterne Puppentheater Camillo, Casper & Co.
Mi., 16. 11:00 & 15:00 Uhr Die verwunschene Waldmühle Puppentheater Ringelrose
Sa., 19. 11:00 & 15:00 Uhr Frau Holle und die Tiere Puppentheater Uta Davids
So., 20. 11:00 & 15:00 Uhr Frau Holle und die Tiere Puppentheater Uta Davids
Sa., 26. 11:00 & 15:00 Uhr Die Abenteuer von Tipp und Tapp Puppentheater Glöckchen
So., 27. 11:00 & 15:00 Uhr Die Abenteuer von Tipp und Tapp Puppentheater Glöckchen

Kartenvorbestellung
Kulturverein Zschoner Mühle e. V. | Zschonergrund 2 | 01156 Dresden/Podemus

Tel.: 0351 4210257
www.zschoner-muehle.de | verein@zschoner-muehle.de

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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Gompitzer Heimatseite 

Nr. 263/November 2022 

Zum Volkstrauertag 

Am 20. August 2022 wurde in Podemus unter Anteilnahme 
vieler Podemuser Bürger ein Gedenkstein für die im 2. 
Weltkrieg Gefallenen enthüllt. Nachfolgend wird die aus 
diesem Anlass von Harald Worms gehaltene Rede 
wiedergegeben. 

 
Foto: Frank Bormann 

Liebe Einwohner von Podemus,  
liebe anwesende Bürger,  

heute über 77 Jahre nach Ende des 2. Weltkrieges erhalten wir 
hier in Podemus einen Gedenkstein für vier im Krieg gefallene 
Männer aus Podemus und einen 16-jährigen Jungen des 
Volkssturmes sowie zehn hier erschossene Letten.  

Sie alle mussten in den Krieg ziehen, verloren ihr Leben und 
kehrten nicht mehr in die Heimat zu ihren Lieben zurück. 

Ein Gedenkstein zwingt zur Auseinandersetzung mit seinem 
Anliegen. Ihn zu übersehen und das Gedenken zu verweigern 
wirft ein beschämendes Licht auf die Betreffenden.  

Die gefallenen Soldaten aus Podemus starben sehr jung.  

Martin Poppe mit 21, 
Franz Georg Lehmann mit 20, 
Max Herbert Gerschner mit 21 und  
Helmut Schneider mit 29 Jahren.  

Die Ermittlungen ergaben, dass die beiden Letztgenannten ihre 
Ruhestätte in der Ukraine in Nowo Mirgorod gefunden haben.  

Ein wesentlicher Inhalt des Gedenkens ist die Erinnerung an 
Menschen, die hier ihre Heimat hatten und die der Krieg nicht 
alt werden ließ. 

Menschen, die die gleiche Schule besuchten wie die Älteren 
von ihnen.  

Menschen, die hier groß wurden, die hier arbeiteten, lachten 
und weinten, die hier ihr Zuhause hatten.  

Menschen, die in den Krieg ziehen mussten und nie wieder 
heimkehrten.  

Ihr häufig sehr junges Leben endete auf den Schlachtfeldern 
des Krieges. Sie liegen in fremder Erde. Die Sehnsucht nach 
den Angehörigen, der Familie, nach der Heimat begleitete sie 
in den Tod.  

Der Verlust von Sohn, Bruder, Ehemann, Vater, von Freund 
und Nachbar brachte unendlich viel Leid und Schmerz in der 
Heimat.  

Viele der Gefallenen waren unverheiratet. Sie hatten nie das 
Glück eine eigene Familie zu gründen.  
Wie viele Frauen mussten unverheiratet bleiben? Wie viele 
Kinder wurden nicht geboren? 

Der unselige Krieg vernichtete viele Leben. So wurde auch 
mancher Familienname in unseren Dörfern ausgelöscht.  

Der verdammte Krieg hat so vieles zerstört und unmöglich 
gemacht. Die Trauer empfinden wir bei innerer Bereitschaft 
immer noch.  

Wir können heute unserer Gefallenen aus Podemus gedenken.  
Ihrer zu gedenken, glaube ich 
 

 ist unsere Pflicht, 
 ist unser Wollen 
 ist ein Ausdruck von Anstand und Kultur 

Unser Gedenkstein erfüllt eine weitere wichtige Aufgabe. 
Er mahnt.  

Er fordert uns auf, uns des wertvollen Gutes – Frieden – 
bewusst zu werden und unser Handeln danach auszurichten. 
Schon wieder gibt es Krieg im Osten Europas.  

Unser Gedenkstein ist auch ein Mahnmal für heutige und 
zukünftige Generationen, denen bewusst gemacht wird, dass 
Krieg großes menschliches Leid und Tod bedeutet.  

Mit Erinnern, Besinnen, Gedenken, aufeinander zugehen, 
versöhnen und niemals vergessen was geschah, tragen wir 
dazu bei, dass die Vergangenheit nicht wieder unsere Zukunft 
bestimmt.  
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Ein entschiedenes Auftreten gegen Aufrüstung sowie die Geo- 
und Kriegspolitik bleibt unsere Aufgabe. Hierbei ist die Suche 
nach der Wahrheit eine ständige Notwendigkeit.  

Dass Podemus heute den Gedenkstein bekommt, ist dem 
unermüdlichen und hartnäckigen Wirken von Manfred Probst 
und Manfred Gerschner zu verdanken.  

Ich bitte jetzt beide den Stein zu enthüllen.  

Wie kam Podemus nun zu dem Stein?  
 

Manfred Probst erhielt ca. ein Jahr vor dem Ableben von 
Manfred Gerschners Mutter von dieser einen Zettel mit den 
Namen der Gefallenen. Ein langer Weg über Kirchen- und 
Stadtarchiv, Wehrmachtsauskunftsstelle und 
Kriegsgräberfürsorge war für Herrn Probst zu gehen, bis alle 
Daten zu den Gefallenen komplett ermittelt waren.  
Manfred Gerschner war es ein inneres Anliegen, der 
Gefallenen (und auch seinem Onkel) sichtbar zu gedenken. Die 
Beschaffung und Aufstellung des Steines und der lange Weg 
bis zur Anbringung der Tafel auf dem Stein waren u. a. Herrn 
Gerschners Sache. Sein Sohn Sylvio packte ebenfalls tatkräftig 
zu.  

Beide Manfreds mussten sich auch mit der örtlichen 
Bürokratie auseinandersetzen. Sie gaben nicht auf!  

Vielen von Ihnen ist aus ihren Kindheitstagen das Lied „Kleine 
weiße Friedenstaube“ von Erika Schirmer wohlbekannt. Die 
Schöpferin des 1949 entstandenen Liedes erhielt 2016 das 
Bundesverdienstkreuz. Manches dauert eben lange.  

Vielleicht kommt es auch wieder in die Schulbücher. Wir 
warten darauf.  

Kleine weiße Friedenstaube fliege übers Land,  
allen Menschen groß und kleinen, bist du wohlbekannt.  

Du sollst fliegen Friedenstaube, allen sag es hier,  
dass nie wieder Krieg wir wollen, Frieden wollen wir.  

Fliege übers große Wasser, über Berg und Tal, bringe allen  
Menschen Frieden, grüß sie tausendmal.  

Und wir wünschen für die Reise, Freude und viel Glück,  
kleine weiße Friedenstaube, komm recht bald zurück.  

Das Lied ist Bestandteil unseres kollektiven Gedächtnisses. Für 
dieses haben unsere beiden heimatverbundenen Bürger 
Manfred Probst und Manfred Gerschner mit dem Gedenkstein 
sehr, sehr viel getan. Habt Dank! 

Wir freuen uns, wenn der Gedenkstein ein beachteter 
Bestandteil von Podemus und unserer Dörfer wird und eine 
Annahme von jung und alt sowie eine liebevolle Pflege erfährt.  

Dankeschön 

 
Harald Worms 
Ortsgruppe Gompitz 
Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V.  
 

 

EINLADUNG 
 
 
Ganz herzlich laden wir Sie zu dem Vortrag 
 

Der deutsche Wald der Zukunft 
 
mit anschließender Diskussion ein.  
 
Vortragender: Revierförster Herr Thomas Nikol 
 
Termin:  Dienstag, 1. November 2022 
 
Uhrzeit:  18 Uhr 
 
Ort:  Gemeindezentrum Gompitz in Pennrich 
 
 
Ortsgruppe Gompitz 
Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V. 
 
 

  

 

 
Nach dem Waldbrand in der Böhmischen Schweiz 
Foto: Christine Höpfner 
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Ev.-Luth. Kirchgemeinde in den 
linkselbischen Tälern
Gottesdienste und Veranstaltungen im November 2022

Sonnabend, 5. November
17.00 Uhr in Unkersdorf – Musikalische Lesung „Goethe und 

Wein“ mit Weinausschank
(Platzreservierung unter: 
kartenreservierung@kirche-unkersdorf.de)

Sonntag, 6. November – Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
9.00 Uhr in Constappel, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr in Weistropp, Predigtgottesdienst mit Abendmahl
Freitag, 11. November
16.30 Uhr in Constappel – Martinsandacht mit Laternenum-

zug
Sonnabend, 12. November
17.00 Uhr in Constappel – Musikalische Abendandacht
17.00 Uhr in Weistropp – Martinsandacht mit Laternenumzug
Sonntag, 13. November – Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
9.00 Uhr in Constappel, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr in Unkersdorf, Predigtgottesdienst mit Abendmahl
Mittwoch, 16. November – Buß- und Bettag
10.00 Uhr in Constappel, Predigtgottesdienst
Sonntag, 20. November – Ewigkeitssonntag
9.00 Uhr in Unkersdorf, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr in Constappel, Predigtgottesdienst
14.00 Uhr in Weistropp, Predigtgottesdienst
Sonntag, 27. November – 1. Advent
17.00 Uhr in Constappel – Musikalische Familienkirche  

(Suppentasse und Löffel bitte mitbringen)
18.00 Uhr in Unkersdorf – HOPE-Benefizkonzert 2022 Weih-

nachtskonzert mit Soulmama & Flatland Country 
Band (Tickets unter www.hope-meissen.org)

Sonnabend, 3. Dezember – Adventsmarkt
ab 15.00 Uhr in Weistropp – Adventsmarkt auf dem Pfarrhof
17.00 Uhr Posaunenchor
18.00 Uhr Adventsliedersingen mit Orgelmusik
Sonntag, 4. Dezember – 2. Advent
9.00 Uhr in Constappel, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr in Unkersdorf, Predigtgottesdienst mit Abendmahl

Ev.-Luth. Kirchspiel Dresden West
Veranstaltungen im November 2022

in der Kirchgemeinde Dresden-Briesnitz und im Gemeinde-
zentrum der Philippus-Kirchgemeinde Dresden-Gorbitz

6. November
9.30 Uhr in Briesnitz, Kirchweihfest mit KiGD
10.00 Uhr in Gorbitz, Mini-Gottesdienst
11. November
17.00 Uhr in Briesnitz, Martinsandacht im Pfarrhof
17.00 Uhr in Cotta, Gemeinsame Martinsandacht mit Gorbitz
13. November
10.00 Uhr in Gorbitz, Gemeinsamer Gottesdienst zur Friedens-

dekade mit Kirchenkaffee
16. November
9.30 Uhr in St. Antonius Löbtau, Ökumenischer Gottesdienst
20. November
9.30 Uhr in Gorbitz, Gedenkgottesdienst mit KiGD und AM
14.00, 15.00 
und 16.00 Uhr

in Briesnitz, Musikalisches Gedenken auf dem Inne-
ren Friedhof

27. November
10.00 Uhr in Briesnitz, Gottesdienst mit KiGD
10.00 Uhr in Gorbitz, Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis
17.00 Uhr Ort wird noch bekannt gegeben, Lichtelvesper

KiGD = Kindergottesdienst
AM = Abendmahl

Kirchgemeinde-Verwaltung:
Briesnitz
geöffnet dienstags 15.00 – 18.00 Uhr, donnerstags 10.00 – 12.00 Uhr
Alte Meißner Landstr. 30/32, 01157 Dresden, Tel.: 0351 4210361
Gorbitz
geöffnet dienstags 14.30 – 17.30 Uhr
Leutewitzer Ring 75, 01169 Dresden, 
Tel.: 0351-411 2141/Fax: 413 8360
Friedhofsverwaltung:
Briesnitz dienstags 15.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Merbitzer Str. 21, 01157 Dresden, 
Tel.: 0351 4210387/Fax: 5004051

Gorbitz dienstags 13.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rädestr. 31, 01169 Dresden, 
Tel.: 0351 4116936/ Fax: 4137758

Anzeige(n)


